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Rapport du Comité central du 17 avril 2023 

 
Anwesend:   BECKER P., BERMES R., FUSENIG G., HARTERT K., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KIEFFER C., KOHNEN J., 

KRECKE M., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C., REIFFERS I, SCHMITGEN T., SCHUMACHER C., SCHUMACHER F. 

Entschuldigt:   HEINTZ J. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 02/2023 (13/03) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Die Casco-Versicherung beim COSL wurde für alle Mitglieder des Vorstandes verlängert. 

 Die Generalversammlung des COSL fand in Präsenz des Großherzogs Henri statt, welcher 
durch seine nicht eingeplante Rede, den Ablauf der Generalversammlung durcheinander 
brachte und somit die Tagesordnung verzögerte. Jeff KOHNEN und Jessie HEINTZ waren für 
die LASEL anwesend. Großes Thema dieses Jahr war das Transgender wegen der 
bevorstehenden Olympischen Spiele, wo seitens des IOC noch immer Unklarheit herrscht. 
Das COSL hat auch zum zweiten Mal hintereinander ein großes finanzielles Defizit gemacht, 
da viele neue Mitarbeiter rekrutiert wurden.  

 Die nächsten Sitzungen wurden auf den 8.05., 22.05., 12.06. und 4.07. festgelegt. Die Sitzung 
des 4.07. findet in Garnich statt, wo unser Präsident den Vorstand wieder auf ein traditionelles 
Barbecue einlädt. Die Agape wurde auf den 28.06. festgelegt. 

 Nationale Veranstaltungen 

 Das Fight and Fun Day verlief reibungslos, da Schülerinnen und Schüler des Sportlycée 
rekrutiert wurden, um den Ablauf und das Schiedsrichtern zu übernehmen. Da das Ziel des 
Fight and Fun Day noch immer dazu beitragen soll, die Schüler in den Kampfsport 
einzuführen, damit sie sich später bei der FLAM lizenzieren, wäre es besser dieses Turnier nur 
für nichtlizenzierte Schüler zu belassen. 

 Das Finale im Futsal der Mädchen wurde von der EPSA gewonnen. Auf den 2. Platz kamen 
die Mädchen der EPFL und auf den 3. Platz die Schülerinnen der SGIS. 

 Auch wenn der Treffpunkt der Mountainbike Randonnée in Mamer schon auf 13:30 Uhr für 
alle Teilnehmer festgelegt war, wurde die Fahrt doch erst um 14:15 Uhr gestartet, da eien 
Schule noch nicht anwesend war. Nächstes Jahr muss noch deutlicher werden, dass der 
Treffpunkt schon um 13:30 Uhr ist, sodass alle Schulen zeitig vor Ort eintreffen. Die beiden 
Directeurs sportifs haben die LASEL gefragt, ob man für nächstes Jahr zwei 30L Kanister 
kaufen könnte, um die Trinkflaschen unterwegs auffüllen zu können, da im „Mamer Bësch“ 
nicht überall Zapfsäulen vorhanden sind.  

 Die Handball Minimes Meisterschaft für nicht lizenzierte Schüler und Schülerinnen wurde ganz 
knapp mit 8-7 vom LAML gewonnen. Auf den 2. Platz kam das LMRL. 

 Das Futsal Finale der Jungen gewann das LBV 2:1 gegen den LGE. 

 Bei der Turnmeisterschaft für nichtlizenzierte Schüler waren viele Schüler anwesend. Nächstes 
Jahr soll noch ein 3. Turngerät bewertet werden. Welches das sein soll, müssen die beiden 
Directeurs sportifs noch entscheiden.  

 Für die Volleyball Juniors Meisterschaft im 2 gegen 2 wurden die Directeurs sportifs mit 
Einschreibungen überlaufen. Deshalb wurde kurzfristig entschieden, dass man ein 2. Turnier 
nach den Osterferien organisieren wird. So traten am Donnerstag vor den Osterferien die 
lizenzierten Schüler gegeneinander an. Gewonnen hat hier das Team des LEM. An diesem 
Donnerstag wird dann die Meisterschaft für nichtlizenzierte Schüler im LAML stattfinden.  
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 Ein großes Lob geht an die beiden Directeurs sportifs im Klettern, welche ihre Resultate immer 
mit Namen und Fotos der Podien einsenden. Ein kleiner Fehler bei den Namen der Sieger 
und den dazugehörigen Schulen musste lediglich korrigiert werden. Was den Ablauf der 
diesjährigen Bouldermeisterschaft im Redrock Climbing Center in Zolver anging, so muss man 
sich fragen, ob es nicht vielleicht besser wäre, die jungen Schüler an einer separaten 
Meisterschaft, eventuell in der Boulderhalle des AL, teilnehmen zu lassen, da die 
geschraubten Routen doch sehr schwierig für Minimes Schüler sind und ihre Kapazität sehr 
schnell ein Limit erreicht. Dies brachte mit sich, dass verschiedene Schulen schon frühzeitig 
fertig waren und nicht mehr klettern durften. Vielleicht könnte man dann das Redrock 
Climbing Center nur für ältere und auch lizenzierte Schüler nutzen?  

 Für den Laf Ronderëm de Séi sind alle administrativen Anfragen gemacht. Der Vorstand hat 
heute einstimmig entschieden, dass dieses Jahr keine Verpflegung stattfinden soll, da es 
ansonsten viel zu kompliziert mit den wiederverwendbaren Trinkbechern wird. Die Schüler 
sollen alle ihre eigenen Trinkbehälter mitbringen, welche sie bei ihrer Ankunft am Hydranten 
füllen können. Wenn das Wetter dennoch sehr warm sein sollte, dann soll ein Plan B her.  

 Die Sportlehrer des LAML haben sich an die LASEL gewendet und gefragt, ob es möglich 
wäre, ein Zwischenranking der Statistiken zu veröffentlichen. Marc HOFFMANN hat ihnen 
aber erklärt, dass dies kompliziert wäre, da wir von den einzelnen Directeurs sportifs abhängig 
sind und es somit schwierig ist, dieses Ranking regelmäßig zu veröffentlichen. 

 Internationale Veranstaltungen 

  Das COSL hat der LASEL mitgeteilt, dass es nicht nur die Gepäckkosten der 
Winteruniversiade in Lake Placid (USA) übernehmen will. Kevin HARTERT hat demnach eine 
neue Rechnung ausgestellt, wobei das COSL nun ein Drittel der Gesamtkosten übernehmen 
wird. 

 Monique KRECKE machte dem Vorstand einen Bericht über die Versammlung der Grande 
Région in Trier. Kurt RATHMES ist zum neuen Präsidenten des Vorstandes gewählt worden. 
Luxemburg war vertreten durch die ENEPS (Roger KÖNIGS), das COSL (Burkhart DISCH) und 
die LASEL (Monique KRECKE). Im Schuljahr 2023/2024 soll ein Sportfond entstehen, welcher 
zur finanziellen Unterstützung der regionalen Organisationen dienen soll. Eine unglaublich 
hohe Summe von 250€ soll die Kosten der Organisation demnach decken! Außerdem sollen 
die Schul- und Sportkommissionen der Grande Région wieder reaktiviert werden. Was unser 
„Tournoi féminin de la Grande Région“ angeht, so fände man es schade, wenn dieses Turnier 
nicht mehr stattfinden würde, da keiner so gute Infrastrukturen wie Luxemburg hätte und die 
Organisation immer reibungslos verlaufen würde. Der Vorstand wird sich die Sache 
überlegen und eventuell fürs Schuljahr 2024/2025 einplanen. 

 Am 23. Juni soll die Generalversammlung der ISF in Mazatlan (MEX) stattfinden. Ob unsere 
internationale Kommission hier teilnehmen wird, bleibt noch zu klären. 

 Marc HOFFMANN nahm online an der Generalversammlung der FISU teil, eine Muppets Show 
3000, wo darüber abgestimmt werden sollte, ob das Mandat des Präsidenten und russischen 
Sportminister Oleg MATYTSIN, wegen der Coronakrise verlängert werden soll. Es wurde 
jedoch abgestimmt, dass im November Neuwahlen stattfinden sollen und somit ein neuer 
Vorstand gewählt werden soll. 

 

           [CK] 


